
Zweites und letztes

von

Arabella Ga--ar-, »M-wig Straus,
pianiltin aus London, Viotimst aus Men,

Dinstag am 17 Juli S8S» um 8 Uhr Abends
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L. Hla-art: Quartett für Tlavier, Violine, Viola und ViolonceÜo, oorgetragen 
von den Herren Heinrich Fiby, A. Lugkein und den Concertgcbern.

2. : Clegie für die -Wie, vorgetragen vom Herrn

3. a) Hlenrlelssukn: Lied ohne Worte, z
b) Menti6l88«rin: Duett, uorgetragen von Arabella Goddard.
e) Miinslel: Variationen, /

4. (Vuf vielfeitiges Verlangen). .1.8. »aek: Meditation für Violine Piano 
L Wisharmonika, vorgelragen von Herrn Alfred Khom und den Concertgebcrn.

5. üeetlioven: Ouvertüre zu für das Tlavier zu vier Händen,
vorgetragen von Herrn Guido Aaab und Arabella Goddard.

6. Vvrili: L« . gesungen von Fräulein Fanni Freiin von Sternegg.

7. a) Vieuxtemp8: Etude, j vorget. von Ludwig Straus.
b) Lkei iot: L« andatulilcher Tanz, j s r>

8. I»i-uckent: Ouartett aus den vorgetragen v. Arabella Goddard.
S. »euea-et und IZerivt: Duo Wer . vorgetragen von den

Concertgebern.

Eintrittskarten zu 3O kr. C. M.
Gedruckt bei I. Rud. Millttz.


